
 

Sitzungsvorlage 

150/068/2023 

 

Amt/Abteilung: 

Brand- und 

Katastrophenschutz 

Datum: 18.10.2023 

Aktenzeichen: 

150 - HLF TH 

  

An: Datum der Beratung Zuständigkeit Abstimmungsergeb. 

   Stadtvorstand 23.10.2023 Vorberatung  N 

Hauptausschuss 31.10.2023 Vorberatung  Ö 

Stadtrat 14.11.2023 Entscheidung  Ö 

 

   
 

Betreff: 

 

Beschaffung eines Hilfeleistungslöschgruppenfahrzeug mit dem Schwerpunkt 

Technische Hilfeleistung für die Freiwillige Feuerwehr Landau und Bereitstellung von 

überplanmäßigen Haushaltsmitteln im Bereich Brand- und Katastrophenschutz. 

 

Beschlussvorschlag: 

1. Der Auftrag zur Lieferung eines Hilfeleistungslöschgruppenfahrzeugs für die 

Freiwillige Feuerwehr Landau wird an die Firmen Motoren Baader GmbH, Im 

Altenschemel 1, 67435 Neustadt (Los 1, Fahrgestell) sowie Josef Lentner GmbH, 

Josef-Neumeier-Straße 3, 85664 Hohenlinden (Los 2, Feuerwehrtechnischer 

Aufbau) auf Grundlage der ausgefüllten LV’s erteilt. Die Auftragssumme für das 

Los 1 beläuft sich auf 168.385,00 Euro, die Auftragssumme für das Los 2 beläuft 

sich auf 350.979,79 €. 

 

Das Los 3 wird aufgrund einem Fehler im LV nicht beauftragt. 

 

Die Kosten für Beistellungen belaufen sich auf voraussichtlich 100.000 €. 

 

 

2. Weiterhin werden überplanmäßige Mittel in Höhe von 70.000€ auf dem Konto 

12601.071207 zur Beschaffung des oben genannten Fahrzeuges bereitgestellt. 

 

 

Begründung: 

Die Lieferung eines Hilfeleistungslöschgruppenfahrzeugs für die Freiwillige Feuerwehr 

Landau wurde in einem offenen Verfahren ausgeschrieben.  

 

Insgesamt sind bei der Zentralen Vergabestelle 8 Angebote eingegangen (2 Angebote 

Los 1, 3 Angebote für das Los 2, 3 Angebote Los 3, wovon 1 zurückgezogen wurden). 

 

Die Angebote lagen zwischen  

153.510,00 € und 168.385,00 € für das Los 1 

350.979,79 € und 392.581,00 € für das Los 2 

35.519,55 € und 36.118,83 € für das Los 3 

 

Im Nachtragshaushalt 2023 sind 550.000€ im Haushaltsjahr 2025 (mit VE) vorgesehen. 

Entsprechend der eingegangenen Angebote, sowie der aktuellen Marktanalyse im 

Bereich der Beistellungen belaufen sich die Kosten voraussichtlich auf 620.000. 
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Es werden überplanmäßige Mittel in Höhe von 70.000 € benötigt. 

 

Die Beschaffung eines Hilfeleistungslöschgruppenfahrzeugs für die Freiwillige 

Feuerwehr Landau erfolgt als Ersatzbeschaffung für die Feuerwehreinheit Landau-

Stadt. 

Für das Hilfeleistungslöschgruppenfahrzeug wurde uns ein Zuschuss aus Mitteln der 

Feuerschutzsteuer in Aussicht gestellt. Die genaue Höhe der pauschalen Zuwendung 

steht derzeit noch nicht fest, wird sich aber voraussichtlich auf 123.000 € belaufen. 

 

Nach den vorgelegten Unterlagen und Referenzen erscheinen die Firmen Motoren 

Baader GmbH, Im Altenschemel 1, 67435 Neustadt, sowie Josef Lentner GmbH, Josef-

Neumeier-Straße 3, 85664 Hohenlinden, als zuverlässig und leistungsfähig. Es wird 

daher empfohlen den genannten Firmen den Auftrag zur Lieferung eines 

Hilfeleistungslöschgruppenfahrzeugs für die Freiwillige Feuerwehr Landau zu erteilen. 

 

 

Finanzielle Auswirkung: 

 

Produktkonto: 12601/071209 

Haushaltsjahr: 2024 

Betrag: 620.000 € 

Über- oder außerplanmäßige Ausgaben: Ja 

Mittelbedarf ist über die genehmigten Haushaltsansätze gedeckt:      Ja ☐ / Nein X 

 

Bei Investitionsmaßnahmen ist zusätzlich anzugeben: 

Mittelfreigabe ist beantragt:                Ja X / Nein ☐ 

 

Es handelt sich um eine förderfähige Maßnahme:             Ja X / Nein ☐ 

 

Sofern es sich um eine förderfähige Maßnahme handelt: 

Förderbescheid liegt vor:                 Ja X / Nein ☐ 

 

Drittmittel, z.B. Förderhöhe und Kassenwirksamkeit entsprechen den veranschlagten 

Haushaltsansätzen und wirken nicht krediterhöhend: Ja ☐ / Nein ☐ 

 

 

Sonstige Anmerkungen: 

 

Nachhaltigkeitseinschätzung: 

 

Die Nachhaltigkeitseinschätzung ist in der Anlage beigefügt:            Ja ☐ / Nein X 

Begründung:   

Kein Tatbestand für eine Nachhaltigkeitseinschätzung.  

 

Anlagen: 

Wertungsmatrix 
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Beteiligtes Amt/Ämter: 

 

Dezernat I - OB 

Finanzverwaltung/Wirtschaftsförderung 

Hauptamt 

 

Schlusszeichnung: 
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